
 

 

 

                                                                                                    Dormagen, den 05.10.2007 

An den                                                                                                                                                                                   

Bürgermeister der Stadt Dormagen                                              

- Neues Rathaus - 

Paul-Wierich-Platz 2 

41539 Dormagen 

 

 

Verkehrsproblem Ostpreußenallee / Florastraße, 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hilgers, lieber Heinz, 

 

die Verkehrssituation an der Ostpreußenallee, besonders auf Höhe des evangelischen Kinder-

garten und des Diakoniebüros, ist besonders prekär. Durch parkende Anwohner und haltende 

Autos zum ein- und ausladen der Kindergartenkinder entsteht, zu Stoßzeiten, ein langer Rück-

stau der durch eine entstehende Verengung der Straße verursacht wird.  

 

Diese unübersichtliche Verkehrssituation ist nicht nur für Autofahrer gefährlich, da diese auf 

die Gegenfahrbahn ausweichen müssen, sondern vor allem für die Kinder die diese Straße zu 

den Stoßzeiten überqueren müssen.  

 

Erschwerend kommt für die Autofahrer hinzu, dass die Ampelanlage Ecke Florastraße, einen 

weiteren Rückstau bei einer Rotphase verursacht. 

 

Wir bitten daher die Verwaltung, im Namen der dort ansässigen Bürgerinnen und Bürger, ein 

sicheres Verkehrskonzept für diesen Straßenabschnitt zu entwickeln und umzusetzen.   

 

 

Freundliche Grüße 

 

 

________________________    _________________________ 

          Erik Lierenfeld            Martin Voigt  
    Vorsitzender der Jusos Dormagen     stellv. Vorsitzender der Jusos Dormagen 

 

 

 

 

 

 
Erik Lierenfeld, Haberlandstraße 32, 41539 Dormagen, Tel.: 02133 3804, Mobil: 0176 61150069 

Martin Voigt, Kastanienweg 13, 41540 Dormagen, Tel.: 02133 46133, Mobil : 01636055179 

 

JungsozialistInnen in der SPD 

- Stadtverband Dormagen - 

Wir für Dormagen! 


